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Ein Fest für die, die unser Land mit aufgebaut haben –  
Frühlingsfest von 'Ein Herz für Rentner e.V.' im Donisl München 
 
München, 15. Mai 2025 – Für viele Menschen, die ein Leben lang gearbeitet haben, ist 
Altersarmut eine schmerzliche Realität. Der Verein 'Ein Herz für Rentner e.V.', 2016 von 
Sandra Bisping gegründet, hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese Menschen nicht zu 
vergessen. Am 15.5.2025 lud der Verein zum zweiten Frühlingsfest in den Münchner 
Donisl. Das Wirtepaar Peter Reichert und Franziska Kohlpaintner unterstützen den Verein 
seit Jahren immer wieder. Unter dem Motto ‚Gemeinsam gegen Altersarmut‘ kamen rund 
200 Seniorinnen und Senioren sowie Unterstützer zusammen, um Solidarität zu zeigen – 
und ein wenig Lebensfreude zu schenken. Zu den prominenten Gästen zählten Münchens 
Oberbürgermeister Dieter Reiter und Heidi Beckenbauer von der Franz Beckenbauer-
Stiftung. 
 
Dringlicher denn je: Altersarmut in München 
Die Lage vieler Rentnerinnen und Rentner in einer Stadt wie München, die für ihre hohen 
Lebenshaltungskosten bekannt ist, beschreibt Oberbürgermeister Dieter Reiter in seiner 
Rede eindringlich: „Es ist traurig, dass die Rente von Menschen, die ein Leben lang 
gearbeitet haben, oftmals nicht reicht. In einer Stadt wie München, die besonders hohe 
Lebenshaltungskosten aufweist, wird die Not noch größer. Deswegen ist ein Verein wie 
dieser besonders wertvoll, da er schmerzhafte Lücken ausgleicht.“ 
 
Geschichten, die bewegen 
Den Auftakt des Festes machte Roland Hefter, 3. Vorstand des Vereins und Münchner 
Liedermacher, mit einem traditionellen Fassanstich. Er eröffnete einen Nachmittag, der 
neben Musik auch Raum für Geschichten und Emotionen ließ. Besonders bewegend war 
die Rede von Frau Gorchs, einer Rentnerin, die offen über ihre persönliche Situation sprach 
und einen Einblick in das vielfältige Angebot des Vereins gab. „Es sind die vielen kleinen 
Gesten, die einen großen Unterschied machen“, erklärte sie und dankte dem Verein für die 
alltägliche Unterstützung. 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
Ein Appell, der nachhallt 
Sandra Bisping, Gründerin und Vorsitzende von 'Ein Herz für Rentner e.V.', appellierte an 
die Gesellschaft, die Augen nicht zu verschließen: „4,2 Millionen Rentner sind bundesweit 
von Armut betroffen. Es wird zu Recht viel für Kinder, Tiere und auch fürs Klima getan, 
doch wir dürfen unsere alten Menschen nicht vergessen. Unsere Senioren gehören in die 
Mitte unserer Gesellschaft und verdienen unseren größten Respekt und unsere 
Unterstützung.“ 
 
Musik als Seelentröster 
Den musikalischen Höhepunkt des Tages bildete das Partykonzert von Roland Hefter und 
den Isarriders, die nicht nur für ausgelassene Stimmung sorgten, sondern auch für 
Momente des Vergessens. Für einige Stunden rückte der Alltag in den Hintergrund – eine 
kleine Auszeit vom täglichen Kampf gegen Altersarmut. 
Mit dem Frühlingsfest hat 'Ein Herz für Rentner e.V.' nicht nur auf die prekäre Lage vieler 
Seniorinnen und Senioren aufmerksam gemacht, sondern ihnen auch ein Lächeln 
geschenkt – ein Lächeln, das sie so dringend brauchen, sie haben es verdient. 
 
 
Gemeinsam können wir mehr bewegen – und so den Rentnern ein Leben 
in Würde ermöglichen.  
 
 
EIN HERZ FÜR RENTNER E.V. unterstützt in Armut lebende Rentner, die in 
Deutschland gearbeitet und in die Rentenkasse eingezahlt haben.  
 
 
Kontakt: 
Sandra Bisping/Alexandra Domsch 
Ein Herz für Rentner e. V. 
Am Kartoffelgarten 12 
81671 München 
Tel.: 0 89 / 413 22 90 
E-Mail: info@einherzfuerrentner.de  
www.einherzfuerrentner.de 
 

http://www.einherzfuerrentner.de/

